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Aktuelles aus der Verwaltung und 

dem Gemeinderat 
ÖFFNUNGSZEITEN DER GEMEINDE  

Montag 08.00 – 12.00 Uhr 

Dienstag geschlossen 

Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr 

Donnerstag geschlossen 

Freitag 08.00 – 12.00 Uhr 

Selbstverständlich können weiterhin Termine aus-

serhalb der Öffnungszeiten telefonisch vereinbart 

werden. 

TELEFONÖFFNUNGSZEITEN  

Montag 08.00 – 12.00 Uhr / 13.30 -16.00 Uhr 

Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr 

Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr / 13.30 -17.00 Uhr 

Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr / 13.30 -16.00 Uhr 

Freitag 08.00 – 12.00 Uhr 

Für die Meldung eines Todesfalles sind wir 

ausserhalb der Öffnungszeiten unter   

Tel. 043 433 10 88 erreichbar. 

ÖFFNUNGSZEITEN STEUERAMT  

Freitag 08.00 – 12.00 Uhr  

(Nachmittag nach Vereinbarung) 

GRÜNGUTJAHRESVIGNETTE 

Ab März beginnt wieder die wöchentliche Abfuhr 

des Grüngutes. Bis dahin ist es nötig, dass die 

neue Jahresvignette am Grüngutcontainer ange-

bracht ist. Jahresvignette und Einzelmarken erhal-

ten Sie bei der Gemeindeverwaltung oder via un-

seren Onlineschalter. 

Grüngut-Einzelmarken können zudem im Volg und 

der Landi Weiach erworben werden. 

SCHIESS-DATEN MÄRZ  -  ANLAGE HASLI 

An folgendem Datum wird geschossen: 

8. März, 13.00 - 15.00 Uhr 

 

 

 

PAPIER- UND KARTONSAMMLUNG 

Die Papier- und Kartonsammlung wird am  

15. März 2025, wie im Abfallkalender aufgeführt, 

stattfinden. Das Altpapier muss am Sammeltag bis 

spätestens 9.00 Uhr, in gut verschnürten Bündeln, 

bereitgestellt werden. Bitte beachten Sie, dass dem 

Altpapier kein Abfall (Plastik, Alufolie, etc.) beige-

legt ist. Karton muss separat gebündelt werden. 

Muldenstandort: Parkplatz Chilewis. 

ZURÜCKSCHNEIDEN VON ÜBERHÄNGENDEN 

BÄUMEN UND STRÄUCHERN. 

Alle Anwohner von Strassen sind gebeten, gemäss 

§ 110 BauG überhängende Äste auf die Höhe von 

mindestens 4.50 m über Strassen und 2.50 m über 

Gehwegen zurückzuschneiden. Aus Gründen der 

Verkehrssicherheit muss bei Pflanzungen, Grünhe-

cken usw. an Einmündungen und Strassenabzwei-

gungen die freie Durchsicht in der Höhe zwischen 

0.80 m bis 3.00 m gewährt bleiben. Einzelne, die 

Sicht nicht hemmende Bäume, Stangen und 

Masten sind innerhalb der Sichtzonen mit ei-

nem Abstand von mindestens 2.00 m ab Fahr-

bahnrand zugelassen. Das Zurückschneiden 

hat bis spätestens Ende Mai 2025 zu erfolgen. 

Nach diesem Zeitpunkt ist das Gemeindewerk 

berechtigt, ins Strassen- und Gehweggebiet 

hineinwachsende Hecken und Sträucher sowie 

überhängende Äste ohne weitere Anzeige auf 

Kosten des Grundeigentümers zurückzu-

schneiden. Für allfällige Schäden beim Be-

schneiden an stark überhängenden Pflanzen 

und Bäumen kann das Gemeindewerk nicht 

haftbar gemacht werden. 

 

 
 



  

 
  

AUS DEM EINWOHNERDIENST 

EINWOHNERTOTAL (STAND 15.02.2025): 603 

ZUZUG 

Falcone Manuele, Waldhausen 2 

 
GEBURT 
Pardosi Romawati und Michel Adrian, zur Geburt 
ihrer Tochter Amelia, am 17. November 2024 
 

 (Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden 

persönliche Daten nur mit Einwilligung publiziert) 

AUS DEM GEMEINDERAT 

MITGLIED SCHULKOMMISSION GESUCHT 

Für die Legislatur 2026 - 2029 suchen wir ein 

Mitglied in der Schulkommission Fisibach. Sie 

werden Einsitz an den Schulpflegesitzungen in 

Weiach nehmen und sich für das Wohl unserer 

Kindergarten- und Primarschulkindern einset-

zen. Fühlen Sie sich für diese wertvolle Tätig-

keit angesprochen? Dann melden Sie sich per 

Mail oder telefonisch bei der Gemeinde Fisi-

bach. Sie können sich aber auch direkt bei Ro-

ger Berglas 079 669 98 22 oder Melanie Sutter 

078 649 68 67 melden, falls sie noch weitere 

Infos wünschen oder Fragen haben. Wir freuen 

uns auf ihre Kontaktaufnahme. 

 

GESCHWINDIGKEITSMESSUNGEN 

Vom 19. bis 24. Januar 2025 hat die Regionalpolizei 

Zurzibiet an der Bachserstrasse in Fahrtrichtung Fi-

sibach eine Radarkontrolle durchgeführt. Von den 

3421 gemessenen Fahrzeugen wurde von insge-

samt 50% der Fahrer/innen die signalisierte Ge-

schwindigkeit von 60 km/h überschritten. Die höchs-

te gemessene Geschwindigkeit lag bei 141 km/h. 

 

Vom 28. Januar bis 4. Februar 2025 wurde durch die 

Regionalpolizei Zurzibiet an derselben Örtlichkeit 

eine weitere Radarkontrolle durchgeführt. Von den 

5396 gemessenen Fahrzeugen wurde die signali-

sierte Geschwindigkeit von 60 km/h, von 26% der 

Fahrer/innen überschritten. Die höchste gemessene 

Geschwindigkeit lag dieses Mal bei 95 km/h. 

 

Aufgrund von wiederkehrenden Meldungen über 

zu hohe Geschwindigkeiten an der Sanzenberg-

strasse, wurde die Repol Zurzibiet gebeten ver-

deckte Messungen vorzunehmen.  

Vom 6. bis 14. Januar 2025 wurde aufgrund dessen 

durch die Regionalpolizei Zurzibiet an der Sanzen-

bergstrasse, Fahrtrichtung Berg, eine verdeckte Ra-

darkontrolle durchgeführt. Von den 807 gemesse-

nen Fahrzeugen wurde keine Überschreitung der 

signalisierten Geschwindigkeit von 50 km/h festge-

stellt. Die höchste gemessene Geschwindigkeit lag 

bei 42 km/h. Die durchschnittliche Geschwindigkeit 

aller gemessenen Fahrzeuge lag bei 26 km/h. Eine 

weitere Auswertung ergab, dass 85% der 807 Fahr-

zeuge langsamer oder mit maximal 30 km/h unter-

wegs waren. 

 

Auch bei der verdeckten Radarkontrolle vom 14. bis 

19. Januar 2025, an der Sanzenbergstrasse, Fahrt-

richtung Tal, wurde durch die Regionalpolizei Zurzi-

biet bei den 769 gemessenen Fahrzeugen keine 

Überschreitung der signalisierten Geschwindigkeit 

von 50 km/h festgestellt. Die höchste gemessene 

Geschwindigkeit lag hier bei 41 km/h, die durch-

schnittliche Geschwindigkeit bei 26 km/h. 85% der 

769 gemessenen Fahrzeugen fuhren langsamer      

oder maximal 31 km/h. 

 

 

 

 

 

 



Häckseldienst Frühling 2025 
 

Wann:  Montag, 7. April 2025 

 

Wo: Das Schnittgut bitte bis am Montag, 7. April 2025 um 08.00 Uhr auf gut 

befestigtem Boden und frei von anderen Materialien bereitstellen. Damit die 

Zufahrt und das Halten für den Transporter problemlos gewährleistet ist, muss 

das Häckselgut unbedingt an einer gut zugänglichen Stelle am Strassenrand 

oder Hausvorplatz deponiert werden. 

 

Was: Das Schnittgut wird zu Energiehackschnitzeln verarbeitet und soll deshalb 

mehrheitlich verholzt sein  Schnittgut von Sträuchern und Bäumen, frei von 

Rasenschnitt oder anderen Garten- und Küchenabfällen sowie 

Neophyten (Sommerflieder, Kirschlorbeer, Essigbaum, etc.) 

 

Anmeldung: bis spätestens 31. März 2025, später eingegangene Anmeldungen können 

nicht mehr berücksichtigt werden. 

 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

ANMELDUNG für den Häckseldienst vom 

Montag, 7. April 2025 

Name, Vorname:  

Strasse, Hausnummer: 

Telefonnummer: Unterschrift: 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass sich im Schnittgut kein Grüngut, 

keine Küchenabfälle und keine Neophyten befinden. Ich nehme zur 

Kenntnis, dass im andern Fall das Material nicht abgeführt wird. 

 

Bis spätestens am 31. März 2025 einsenden  

an die Gemeindeverwaltung Fisibach, Dorfstrasse 12, 5467 Fisibach oder per E-Mail  

an: gemeinde@fisibach.ch 



 Schulen / Bibliothek
  
 
 
PRIMARSCHULE WEIACH 
 

 

Ein Beitrag von Mascha Gemperle 

Schulische Heilpädagogin 
 
Arbeiten an der Schule Weiach  
 

 

Liebe Dorfbewohnerinnen und Dorfbewohner, 

Vor neun Jahren begann ich meine Reise in Weiach mit einer Stellvertretung und im letzten 
Sommer durfte ich mein Studium zur schulischen Heilpädagogin erfolgreich abschliessen. Wäh-
rend dieser Zeit haben mich 13 verschiedene Schulleitungen begleitet. Einige nur für kurze 
Zeit, andere etwas länger. Gemeinsam haben wir viele Höhen und Tiefen gemeistert. 

Heute habe ich mit Frau Suter und Frau Meier zwei tolle Persönlichkeiten an meiner Seite. Sie 
treiben Entwicklungen voran, setzen sich mit vollem Engagement ein, unterstützen mich und 
haben immer ein offenes Ohr. 

Die Kinder an der Schule Weiach sind grossartig. Wir dürfen sie ein Stück auf ihrem Weg 
begleiten und erleben dabei eine Vielfalt an Persönlichkeiten. Es ist ein Geschenk, einen Beruf 
auszuüben, der Freude bereitet und genau diese Freude möchte ich den Kindern weitergeben. 
In der Schweiz kann man mit Einsatz und Durchhaltevermögen viel erreichen. Nicht nur das 
Gymnasium oder die Sek A sind der Schlüssel zum Erfolg. Dank unseres dualen Bildungssys-
tems stehen den Kindern weit mehr Türen offen, als oft gedacht wird. 

Auch ich musste in meiner Schulzeit einige Hürden überwinden. Am 
liebsten wäre ich länger im Kindergarten geblieben, denn in der 
Schule wusste ich oft nicht, was von mir erwartet wurde. Das Spielen 
im Kindergarten hat mir unglaublich gefehlt. Erst in der dritten Klasse 
lernte ich das ABC auswendig und das Lesen fiel mir sehr schwer. Ich 
versuchte, ganze Sätze auswendig zu lernen, anstatt sie wirklich zu 
lesen. Das blieb jedoch nicht lange unentdeckt, meine Mutter stellte 
mir gezielt Fragen zu einzelnen Wörtern und so flog mein Trick auf. 
Schliesslich wurde entschieden, dass ich die dritte Klasse wiederhole. 
Das zusätzliche Jahr half mir: Ich durfte noch ein wenig Kind sein, 
konnte Versäumtes aufholen und der Start in die vierte Klasse gelang 
mir besser. 

Mein Wunsch, zurück in den Kindergarten zu gehen, war bald kein Thema mehr und ich freute 
mich auf die vierte Klasse. Meine Eltern unterstützten mich stets in der Schule. Mein Vater 
übernahm den Bereich Mathematik und meine Mutter half mir in Deutsch. Vorträge übten wir 
gemeinsam als Familie und oft wurde daraus ein kleines Familienprojekt. 

 



Schulen / Bibliothek   
__________________________________________________________________________________ 
 

Heute ist es schön zu sehen, wie Kinder immer früher lernen, selbstständig zu werden und 
Verantwortung für ihr eigenes Lernen übernehmen. Gleichzeitig ist es wichtig, dass Freund-
schaften und Hobbys nicht zu kurz kommen. Doch das alles geschieht nicht von selbst. Kinder 
müssen viele Herausforderungen bewältigen. Umso mehr freut es mich, wenn einige Schüle-
rinnen und Schüler freiwillig länger bleiben, um ihre Aufgaben in der Schule zu erledigen. 

Nach den Sportferien starten wir mit der «Lernbegleitung». Die Kinder setzen sich gemeinsam 
mit ihrer Klassenlehrperson ein persönliches Ziel, das sie in absehbarer Zeit erreichen möchten. 
Wir ermutigen sie, auf diesem Weg zu bleiben und unterstützen sie dort, wo es nötig ist. 
Manchmal reicht es bereits, sie einfach an ihr Ziel zu erinnern. 

Ich freue mich darauf, die Kinder weiterhin begleiten zu dürfen, und hoffe, dass sie all ihre 
schulischen und persönlichen Ziele erreichen. Ein Hoch auf unsere Schulkinder – und auf alle, 
die sie auf ihrem Weg begleiten und unterstützen! 

 

Haben Sie Fragen zum Text oder Anregungen, freue ich mich sehr über eine Mail von Ihnen. 
Unter folgender Adresse bin ich erreichbar: mascha.gemperle@schule-weiach.ch 

Bis zum nächsten Text. 

M. Gemperle 

  ________________________________________________________________________________

mailto:mascha.gemperle@schule-weiach.ch
Heidi Schorno
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Kirchenkalender der ref. Kirchgenossenschaft Kaiserstuhl-Fisibach 
Gottesdienste & Termine 
 
Dienstag 4. März 18.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Wöschhüsli in Kaiserstuhl 

 

Samstag 8. März 10 Uhr Kinderprogramm «Ameisli» im Schulhaus in Fisibach 
 

Sonntag 9. März 10.30 Uhr Ökum. Gottesdienst in Weiach mit anschliessendem 
Suppenzmittag 
 

Samstag 15. März 10 Uhr Kinderprogramm «Kolibri» im Schulhaus in Fisibach 
 

Sonntag 16. März 10 Uhr Gottesdienst mit anschliessender GV im Schulhaus in 
Fisibach 
 

Dienstag 18. März 18.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Wöschhüsli in Kaiserstuhl 
 

Mittwoch 19. März 19 Uhr Samariterabend: «Erste Hilfe oder letzte Hilfe?»  
im Schulhaus in Fisibach 
 

Samstag 22. März 10 Uhr Teenieclub im Wöschhüsli in Kaiserstuhl 

 
Wir besuchen gemeinsam die neuste Ausstellung im  
Stapferhaus in Lenzburg! 
 
Datum: Sonntag, 30. März 2025 
Treffpunkt: 9.30 Uhr beim Schulhaus Fisibach 
 
Wir fahren gemeinsam nach Lenzburg. Dort besteht die 
Möglichkeit, die Ausstellung individuell oder in kleinen 
Gruppen zu besuchen. Der Besuch dauert 2-3 Stunden. 
 

Preis:  Der Eintritt übernimmt die Kirchgenossenschaft.  
Verpflegung: Für die Verpflegung ist jede Person selbst verantwortlich. Es gibt ein Bistro im  

Stapferhaus, wo man etwas Kleines zu essen und zu trinken kaufen kann. 
Anmelden:  bis 15. März 2025 bei Pfrn Carina Meier, 079 573 46 20 oder carina.meier@jesus.ch.  
 
Name und Anzahl Personen: ________________________________________________________ 
 
 Ich bin bereit mit dem Auto zu fahren und kann ____ Personen mitnehmen. 
 Ich besitze einen Schweizerischen Museumspass. (z.B. Raiffeisen Memberplus Karte)  

 
Wir freuen uns auf viele interessierte Besucherinnen und Besucher! 
Die ref. Kirchgenossenschaft Kaiserstuhl-Fisibach und Pfarrerin Carina Meier 

Alle öffentlichen Anlässe sind auf unserer Website zu finden:  
www.ref-kaiserstuhl-fisibach.ch 



NATURSCHUTZVEREIN  BACHSERTAL  VERSCHÖNERUNGSVEREIN BACHS 
Präsident: Ambros Ehrensperger  Präsident: Reto Sturzenegger,   
Birkenweg 1, 5467 Fisibach, 078 832 14 92    Weierbach 2, 8164 Bachs, 044 858 14 33 
https://bachsertal.birdlife.ch           retovreni@bluewin.ch  
nvbachsertal@gmx.ch     

                       VVB    

   Verschönerungsverein Bachs 

 

 Einladung zum öffentlichen Vortrag - « Asiatische Hornisse  – Vespa velutina » und  

den Generalversammlungen Freitag, 14. März 2025, 19 Uhr, Gemeindesaal Bachs 

 
➢ Wie kann man Honigbienen und Wildbienen vor den neuen    

       Schädlingen schützen?   

➢ Wie erkennt oder spürt man  Asiatische Hornissen auf? 

➢ Was ist bei einer Beobachtung oder einem Verdacht zu tun?  

Auf diese und weitere Fragen gibt David Hablützel in seinem 
Vortrag Antworten und praktische Tipps. Als Bieneninspektor, 

Imker, Spezialist für Umsiedlungen von Wespen und Hornissen 
wie auch als Mitglied der Taskforce Asiatische Hornissen des 
Kantons Zürich teilt er wertvolle Erfahrungen aus der Praxis.  

 

Anschliessend:  20 Uhr Generalversammlung Verschönerungsverein Bachs  

                          Danach  Generalversammlung Naturschutzverein Bachsertal 
  

Protokoll GV 2024 und Jahresbericht sind ab Ende Februar auf der Website aufgeschaltet. 
Es stehen auch Getränke und Gluschtiges für den kleinen Hunger bereit.     

               Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!             Die Vorstände von VVB und NVB 

 

 

               

                                 Frühlingsgefühle oder «Null Rücksicht» ? 
 

Die stets wärmeren Wintertemperaturen spüren zuerst die Amphibien, die sich auf den Weg zu den Laichgewässern 
machen. Im ganzen Bachsertal – ob in Wohnquartieren oder auf der ganzen Strecke der Bachsertalstrasse, sind seit 
zwei Wochen bis Mitte April Grasfrösche, Erdkröten und Molche unterwegs. 

Besondere Schutzmassnahmen wurden vor allem im Bereich der Lehmgrube Fisibach getroffen: Hier sorgt der 
Amphibienzaun dafür, dass die wandernden Tiere nicht unter die Räder kommen. Sechs Helferinnen und Helfer der 
Amphibiengruppe des Naturschutzvereins Bachsertal (NVB) tragen die Amphibien morgens und – wenn nötig – auch 
abends sicher zu ihren Laichplätzen. Ohne diese Hilfe wäre der Weg für viele tödlich: 

1. Autofahrer aufgepasst! Wer denkt, mit einem gezielten Lenkmanöver die Tiere „zwischen die Räder“ zu 
nehmen, unterschätzt die fatalen Folgen. Ab einer Geschwindigkeit von 50 km/h führen die Druckunterschiede 
unter dem Fahrzeug dazu, dass die Innereien der Tiere durch die Körperöffnungen herausgedrückt werden – sie 
zerplatzen qualvoll. (Bilder davon ersparen wir Ihnen...)       
  

2. Pflanzenschutzmittel – eine tödliche Falle. Auch der Weg über Felder ist für Frösche und Kröten gefährlich. 
Pflanzenschutzmittel können ihre empfindliche Hautatmung schädigen und zum Ersticken führen.  
  

3. Lebensgefahr auch für Helferinnen und Helfer. Trotz Warndreiecken, Blinklicht und Leuchtwesten erleben 
unsere freiwilligen Helfer immer wieder rücksichtslose Autofahrerinnen und Autofahrer. Würden diese auch 
beschleunigen, wenn ein Reh, eine Katze oder ein Hund auf der Strasse steht ? 

Danke für Ihre Rücksichtnahme – besonders in den Morgen- und Abendstunden bei 
nassem Wetter und Temperaturen über 5 °C. Jeder, der abbremst, ausweicht oder 
aufmerksam bleibt, trägt dazu bei, Leben zu retten – und vielleicht auch selbst einige 
spannende Beobachtungen zu machen. 

In diesem Sinne wünschen wir allen einen schönen Frühling mit Freude statt Rücksichtslosigkeit.                                

              Für die Amphibiengruppe des NVB   Ambros Ehrensperger 

 

https://bachsertal.birdlife.ch/
mailto:retovreni@bluewin.ch
mailto:nvbachsertal@gmx.ch




100 Jahre TV Kaiserstuhl & 

70 Jahre Jugendriege 
 

 

 

Mehr Infos unter www.tvkaiserstuhl100.ch 

Scanne den QR-Code 

 

 

Programm: 
 

 Jugend Schlussturnen in Kaiserstuhl  
 Aktive Schlussturnen in Kaiserstuhl  
 Jubiläumsanlass mit Turnshow  
 Musikalische Unterhaltung mit Band Fründe (www.fruende.ch) 

(Keine Party ohne "Fründe": Hier kommen die Mundart - Hits von 
Morgen, Mit bereits diversen Konzert Booking in der Tasche, darunter 
auch als Support Act der grossen Stubete Gang Tournee, stehen die 
FRÜNDE bereit die Bühne der Schweiz zu erobern). 

 Barbetrieb mit musikalischer Unterhaltung Showact folgt… 





Kontakte 

 
GEMEINDEVERWALTUNG 

Adresse Dorfstrasse 12, 5467 Fisibach 

Telefon 043 433 10 80 

Homepage www.fisibach.ch 

E-Mail gemeinde@fisibach.ch 

Schalter Öffnungszeiten 

Montag 08.00 – 12.00  

Dienstag geschlossen 

Mittwoch 08.00 – 12.00 und 13.30 – 17.00 

Donnerstag geschlossen 

Freitag 08.00 – 12.00 

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten können 

gerne telefonisch vereinbart werden. 

 

 

 

Telefon Öffnungszeiten: 

Montag 08.00 – 12.00 und 13.30 – 16.00  

Dienstag 08.00 – 12.00 

Mittwoch 08.00 – 12.00 und 13.30 – 17.00 

Donnerstag 08.00 – 12.00 und 13.30 – 16.00 

Freitag 08.00 – 12.00 
 

 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
     
 
 
 
 
  

WEITERE RUFNUMMERN 

Spitex-Zentrum Surbtal-Studenland in Ehrendingen 056 221 14 42 

Jugend-, Familien- und Eheberatung Bezirk Zurzach 056 265 10 70 

Mütter- und Väterberatung Bezirk Zurzach in Döttingen 056 245 42 40 

Kindes- und Erwachsenenschutzdienst Bezirk Zurzach 056 265 10 75 

Bezirksgericht Zurzach/Friedensrichterkreis Zurzach 062 835 53 00 

Regionales Betreibungsamt Zurzach 056 269 71 70 

Post 0848 88 88 88 

Forstbetrieb Region Kaiserstuhl; Samuel Schenkel 079 300 74 79 

Jagdaufseher, Roger Ehrensperger 079 338 36 31 

Jagdaufseher, Sven Hollenstein 079 611 80 37 

Jagdaufseher, Christian Rüede 076 385 18 82 

Kaminfegermeister, Mario Käser 056 442 48 49 

ÄRZTE 

Dres. A. und Z. Bokor 043 433 00 60 

Dr. med. M. Bordas Semmelweis 044 858 24 19 

Gemeinschaftspraxis Leuehof 056 241 22 44 
 

SPITÄLER / SANITÄT 

Notruf 144 

Tox. Zentrum, Vergiftungen 145 

REGA 14 14 

Regionalspital Leuggern 056 269 40 00 

Kantonsspital Baden 056 486 21 11 

Spital Bülach 044 863 22 11 

Ärztliche Notfallnummer 0800 40 15 01 

Kinderärzl. Beratung (CHF 3.16/min) 0900 13 11 31 

 

POLIZEI 

Notruf 117 

Kantonspolizei Baden 056 200 11 11 

Regionalpolizei Zurzibiet 056 200 68 68 

 

FEUERWEHR 

Notruf / Alarmstelle 118 

Stützpunktfeuerwehr Zurzach 056 265 11 80 

 

KIRCHE 

Katholisches Pfarramt 056 243 18 70 

Ref. Pfarrerin Carina Meier 079 573 46 20 

Freitag 

Vormittag: 08.00 – 12.00 Uhr /  

Nachmittag: nach Vereinbarung 

STEUERAMT 

Adresse Dorfstrasse 12, 5467 Fisibach 

Telefon 043 433 10 83 

Homepage www.fisibach.ch 

E-Mail claudia.widmer@fisibach.ch 

 



Fest- und 
Veranstaltungskalender 

 
 

 

 

März 2025 

07. GV  Pistolenklub Kaiserstuhl 
07 Bezirks GV Landfrauen Fisibach 
07. GV TV Kaiserstuhl 
09. ök.Suppentag Kath. Kirche 
14. Vortrag asiatische Hornisse/Bienen Naturschutzverein Bachsertal 
14. GV Männerriege Kaiserstuhl 
16. GV und Gottesdienst Ref. Kirche Fisi/Kaisi 
20. GV Feuerwehrverein Reg. Belchen 
20. GV Gemein. Frauenverein 
25. Kaisi-Stamm im Spittel Gemein. Frauenverein 
26. Grand Casino Baden Landfrauen Fisibach 
29. Liederabend Kaiserbühne 
 
 
22. April – 04. Mai 2025 Frühlingsferien Weiach / Stadel 
 
 

April 2025 
01. Landfrauenabend Landfrauen Fisibach 
04.-06. Theater der Abschiedsbrief Kaiserbühne 
08. Frauenfrühstück Ref. Kirche Fisi/Kaisi 
10.-13. Theater der Abschiedsbrief Kaiserbühne 
11. Pflanzenmarkt Naturschutzverein Bachsertal 
12. Sträucher für Schmetterlinge Naturschutzverein Bachsertal 
13. Palmsonntag  Kath. Kirche 
13. Volksmarsch TV Kaiserstuhl 
17.- 19. Theater der Abschiedsbrief Kaiserbühne 
18. Karfreitag Feier Kath. Kirche/ Ref. Kirche  
19. Osternachtfeier Kath. Kirche 
21. Obli. Übung Pistolenklub Kaiserstuhl 
26. Turmputzete Pro Kaiserstuhl 
29. Kaisi-Stamm im Spittel Gemein. Frauenverein 
 

 

IMPRESSUM 

Mitteilungsblatt der Gemeinde Fisibach 

Herausgeberin Gemeindekanzlei Fisibach 

Erscheinung jeweils am 1. Tag im Monat (ausser August/Januar) 
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